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     Wie wird man Psychotherapeut?  
Übersicht über die verschiedenen Wege zum Beruf des/der Psychotherapeuten/in 

 

 

Berufliche 

Tätigkeiten 

Selbständig 

• niedergelassen in eigener Praxis,  

   Patientenbehandlung mit Kassensitz,  

• zusätzlich als Supervisor/in für Kollegen, 

• als Dozent/in in der Ausbildung,  

• als Coach / Persönlichkeitstrainer  

• Gutachter / Sachverständiger u.v.a.m. 

als Gutachter vor Gericht 

 Angestellt  

• in Psychiatrischen Kliniken 

• in Psychosomatischen Kliniken  

• an Universitäten in der psychiatrisch-psycho- 

   logischen Forschung, Wissenschaft u. Lehre 

•in Beratungseinrichtungen 

•in Leitungspositionen (Stationen, Kliniken) 

 
 

 

  Approbation als Kinder- und 

Jugendlichenpsychotherapeut 
 Approbation als Psychologi-

scher Psychotherapeut/in 
 Facharzt für (Kinder- u. Jgd.) 

Psychiatrie u. Psychotherapie 

Prüfung: 
Staatliche Abschlussprüfung 
n. d. Psychotherapeutengesetz (PsychThG) 

u. d. Prüfungsordnung (KJPsychTh-APrV) 

 
Staatliche Abschlussprüfung 
n. d. Psychotherapeutengesetz (PsychThG) 

u. d. Prüfungsordnung (PsychTh-APrV) 

 
Facharztprüfung 
n. d. Weiterbildungsordnung  

der jeweiligen Landesärztekammer 

Ausbildung 

bzw. 

Weiterbildung 

Ausbildung zum/r  

Kinder- u. Jugendlichen-

psychotherapeuten /in  

3 Jahre (Vollzeit) 

5 Jahre (Teilzeit; nebenberufl.) 
Psychoanalytische, tiefenpsychologisch 

fundierte od. verhaltenstherapeutisch 

fundierte Psychotherapieausbildung an 

einem nach dem Psychotherapeuten-

gesetz (PsychThG) staatlich anerkannten 

Ausbildungsinstitut  

 

Ausbildung zum/r 

Psychologischen 

Psychotherapeuten/in 

3 Jahre (Vollzeit) 

5 Jahre (Teilzeit; nebenberufl.) 
Psychoanalytische, tiefenpsychologisch 

fundierte od. verhaltenstherapeutisch 

fundierte Psychotherapieausbildung an 

einem nach dem Psychotherapeuten-

gesetz (PsychThG) staatlich anerkannten 

Ausbildungsinstitut 

 

Weiterbildung zum Facharzt 
für Psychiatrie und 
Psychotherapie bzw. Kinder- u. 

Jugendpsychiatrie u. –psychotherapie 

5 J. (Vollzeit) 
4 J. in der stationären (kinder-) psychia-
trischen und psychotherapeutischen 
Patientenversorgung (Bis zu 2 J. davon 
können im ambulanten Bereich oder 
fachverwandten stationären Bereichen 
abgeleistet werden.) 
1 J. in der Neurologie 

      

Studium II 

Master in Pädagogik  

konsekutiv und wenn möglich 

mit Schwerpunkten wie z.B. 

Klinische Sozialpädagogik, 

Rehabilitation, Heilpädagogik, 

Resozialisierung o.ä. 

4 Semester 

 

Master in Psychologie  

mit Klinischer Psychologie als 

Prüfungsfach 

4 Semester 
 

Approbation als Arzt/Ärztin 

Medizinstudium 

12 Semester (insgesamt) 

Abschluss mit dem  

2. Med. Staatsexamen  

nach dem Praktischen Jahr  

Studium I 

Bachelor in Pädagogik  

(bzw.  Sozialpädagogik, Heil-

pädagogik, Sonderpädagogik) 

6 - 7 Semester 

 Bachelor in Psychologie 

6 Semester 

 1. Med. Staatsexamen  

nach 2 J. Medizinstudium  

 

      

Schul- 

abschluss: 

Abitur oder fachgebundene 

Hochschulreife (Fachabitur; 

Sozialer Zweig)  

 
Allg. Hochschulreife (Abitur) 

od. (nur Bayern u. Hessen) 

fachgeb. Hochschulreife  

 
Allgemeine Hochschulreife 

(Abitur) 

 


